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Zn Entl'opins.

Bei Eutropius T, 20 steht bei Hartel folgendes im Text;
Neque defeneli quiequam nisi Capitolium potuit, quod emu diu
obsedissent et iam Romani fame labomrent, a Camillo qui in vieina
civitate exulahat Gallis superventum est gravissimeque vieH sunt.
postea tamen aeeepto etiam aul'O ne Capitolium ohsiderent, reces­
serunt, secl seeutus eos Camillus itK'1. eeeidit, nt et aurum qnod Ms
datum fuarnt et ownia quae ceperant militaria signa revocaret.
Jedermann sieht ein, dass diese Erzä.hlung verwirrt ist. Wenn die
Gallier geschlagen sind, wahrend sie das Capitol belagern, so ist
es völlig unsinnig, ihren Abzug mit Gold zu erkaufen. Die son­
stige Ueberlieferung über diese Vorgänge lautet, soviel ic11 weiss,
gleicl1falls auders. Mit Harteis Vorschlag, statt postea tamen zu
schreiben post id eertamen, ist wenig gewonnen. Der Fehler liegt
tiefer, ist aber einfach zu heilen. Zunächst muss constatirt wer­
den, dass die Ueberiieferung des nicht interpolirten Eutrop postell,
tamen etiam accepto auro lautet, gegenÜber Paulus, der postea
tamen accepto etiam auro schreibt. Dass nicht bloss eine zufällige
Umstellung im Fuldensis vorliegt, beweisst die Uebereinstimmung
des HarIeianus 2729 saec. XII, der zum mindesten für die Her­
stellung des Archetypus des Eutrop sehr wichtig ist und über den
ich an einem andern Orte noch weiter zu handern Veranlassung
nehmen werde 1. Nun scheint mir Hartel un3weifelhaft mit Recht
II, 1 geschrieberi zu haben Volscorum civitatem vicit et Ae-
quorum urbem et Sntrinorum ocoupavit atque omnibus deletis ea­
rundem exercitibus tres simuI triumphos egit. Es wird sich
sohwerlich etwas gegen diese Umstellung von occupavit, welches
in der Ueberlieferung hinter exercitibus steht, einwenden lassen.
Eine solche Umstellung erklärt sich 30m Einfaohsteu, wenn wir
annehmen, d,ass occupavit vom Anfang oder Ende eine1' Zeile an
den Anfang oder das Ende einer andern Zeile gerathen ist. Die
betreffende Zeile (occupavit atque - exercitibus) hatte 47 Buch­
stK'1.ben. Genau ebenso steht es VII, 1, wo überliefert ist Quare
profecti contI'a Antonium tres duces vicerunt eum. evenit tamen,
ut victores consules ambo morerentur. quare tres exercitus uni
Caesari Augusto paruernnt. Das erste quare ist entschieden falsch.
Nun sind von quare bis eum 47 Buchstaben, von evenit bis quare
48. Es ist also das zweite qUare aus Versehen vom Ende einer
Zeile au den Anfaug der vorhergehenden gerathen und hat das,
was dort eigentlich stehen sollte (deu/nach etwa qui, nicht wie
Hartel will hi igitur) verdrängt. Nun umfassen die Worte accepto
auro - recesserunt sed gleichfalls 47 Buchstaben, die 'Worte
a Camillo - postea tamen etiam aber 93, also das Doppelte, es
würden demnach die ersteren eine, die letzteren zwei Zeilen ein­
nehmen. Stellt Ulan nun um, d. h. nimmt man an, dass die Worte
accepto sed .um zwei Zeilen verstellt sind, so erhält man einen

1 Die Uebedieferullg des Leiclensis ist mir znr Zeit unbekannt.
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. vollkommen vernÜnftigen Sinn. Es wird also zu lesen 'sein: Neque
clefendi quicquam nisi Capitolium potuit, quod cum diu obsedis­
sent et iam Romani fame laborarent accepto auro ne Capitolium
obsiderent recessel'unt. Sed a Camillo qni in vicina civitltte exulabat
Gallis superventum est gl'avissimeque victi sunt. Postea tamen
etiam secutus eos Camillus ita cecidit, ut et aurum quod his da­
tum fuerat (so der Fuldensis; fuerat datum der Harleianus) et
omnia quae ceperant militaria signa vevocaret. Wenn Jemand
llach einem äusseren Anlasse zu dieser Umstellung suchen sollte,
so kaun er ihn leicht darinfilldell, dass die mit accepto und a
Camillo beginnenden Zeilen heide mit ac anfangen.

London. Franz RühI.

Zn AlIlDlianns ~larcellinus.

XXVIII 2, 12 heisst es von gewissen Räuberbanden nec
quisquam adventum eorum cavere poterat inopinum, non desti­
nata sed varia petentium et longinql~a, et, quaqua ventus duxe­
l'at, prorumpent-lwn. Leider habe ich in meiner Ausgabe ventus
stehen lassen statt des von dem Sinne geforderten eventus. Dies
ist kaum eine Aenclerung, denn der Vaticanus hat vorher quague,
woraus ich qt,aqua gemacht habe (quoquo Gelenius).

Berlin. F. Eyssenhardt.

Zn ller Chronik lIes Snlpieius Sevel'us.

H. 32. 3 nimmt Halm an den Worten mox Decio imperante
ic,m turn se}Jtima persecutione saevitum in Christianos mit Recht
Anstoss. Snlpicius schildert die rasche Aufeinanderfolge feindlicher
Staatsmassregeln geg'en die Chri~tell seit Marcns Aurelins. Nach
Severns tritt eine Ruhe von 38 Jahren ein; aber schon naht unter
Decius wieder eine neue und zwar die siebent.e Verfolguug. DieSel'
Zusammenhang führt von selbst auf die Emendation: mox Decio
mperante iter2m~ septima perseclltione sa.evitllill in Christianos.

Rudolstadt. E. Klus S III a n n.

Druck VOll Oarl Heorgi in BonD.

(26. Sept. 1874.)




